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«Die Minigolfer sind eine grosse Familie» 

Das Minigolf-Volksturnier hat in Studen bereits zum 54. Mal stattgefunden. In diesem Jahr 

nahmen fast 100 Personen teil – ein Rekord. Das freut die Veranstalter. Sie hoffen, bei vielen 

die Begeisterung für den Sport zu wecken. 

«Neeei, Rita, das chasch du besser... lue da, lue da, lue da, lue da... jaaah!» Ein älterer, heftig 

gestikulierender Mann in grasgrünem Poloshirt hievt den kleinen weissen Ball einer 

Turnierteilnehmerin schier allein mit seiner Stimme ins Loch. 

Es ist Horst Stäger, Mitglied des Minigolf Clubs Florida und Helfer am Volksturnier in 

Studen, das am Sonntag zum 54. Mal stattgefunden hat. Rita Stuber aus Langenthal ist eine 

begeisterte Minigolferin. Zusammen mit ihrem Mann Hansruedi (82) besucht sie mehrere 

Volksturniere pro Jahr. In Studen ist das Paar heuer zum 20. Mal. Letztes Jahr war die 

Langenthalerin die beste Frau. Im Vordergrund stünden aber nicht der Ehrgeiz sondern die 

Geselligkeit. «Die Minigolfer sind eine grosse Familie», sind sich Stubers einig. 

«Es macht Spass» 

Die Sonne brennt auf die idyllische Anlage mit der Windmühle, dem Seerosenteich mit den 

Goldfischen und den blühenden Rosen. Die zehnjährige Nora Beglinger aus Ostermundigen 

hat auf einer der letzten Bahnen etwas Mühe mit dem grossen Linksbogen. Ein 

Clubfunktionär gibt ihr Tipps, auf welchen Punkt der Bande sie zielen und mit wie viel Kraft 

sie den Ball abgeben soll, damit er die Kurve kriegt. 

«Heute spiele ich katastrophal», ärgert sich Thomas Fuhrimann (50) aus Schüpfen. Heute sei 

es aber auch extrem heiss, relativieren zwei Brüder aus Lyss. Die jungen Männer nehmen 

zum zweiten Mal am Turnier teil. Vor zwei Jahren seien sie per Zufall hier gelandet. Es habe 

Spass gemacht, weshalb sie heuer wieder hergekommen seien, sagen sie. «Git’s hüt nüt z’ässe 

im ‹Florida›?» ruft Club-Präsident Willy Hartmann einem Mann zu, der gerade Schwung holt, 

um den Ball in hohem Bogen von einem Mäuerchen Richtung Loch zu katapultieren. Er habe 

frei heute, gibt dieser zur Antwort und konzentriert sich wieder. 

Kasse aufbessern 

Mit 96 Teilnehmenden – davon 18 Kinder und Jugendliche – verzeichnet das Minigolf-

Volksturnier dieses Jahr eine Rekordbeteiligung. Willy Hartmann freut es. Einerseits trage die 

Veranstaltung wesentlich zur Aufbesserung der Clubkasse bei. Andererseits habe der Anlass 

vielleicht im einen oder anderen die Begeisterung fürs Minigolf geweckt: «Ein 

Freizeitvergnügen, das einen in dieser Oase hier den Alltag im Nu vergessen lässt.» 

Rangliste: 

 1. Markus Stucki, Burgdorf, 69 Punkte. 

 2. Daniel Blum, Kehrsatz, 70 Punkte. 

 3. Ramon Furrer, Grenchen, 70 Punkte. 

 


